
den ehemaligen Standort der be-
rühmten Garni sonkirche hin. Dahin-
ter das Prunktor des „Langen Stalls“.
Wie ein riesiges Stadtpalais erhebt sich 
das Gebäude des Großen Militär-

waisenhauses. Daneben das Domizil 
des Naturkundemuseums Potsdam.

 Gegenüber, nicht minder pracht-
voll im englischen Stil, die Hiller-

Brandtschen-Häuser. Wo eine Ha-
velbucht in die Stadt hineinragt, steht 
das orientalisch anmutende Dampf-

maschinenhaus für die Fontänen von 
Sanssouci. In der „Moschee“ hat vor 

160 Jahren eine Dampfpumpe ihre Ar-
beit aufgenommen, das „Minarett“ war 
der Schornstein. 

 Die folgenden zwei Haltestellen 
sind nach dem Luisenplatz benannt. 
Zunächst hält der Bus am Südende des 
Platzes. Von hier aus sind es nur weni-
ge Schritte bis zum Brandenburger 

Tor und zu den sehenswerten Giebel-
häusern der historischen Altstadt. 
Diagonal gegenüber, auf der anderen 
Seite des Platzes, beginnt die Allee 

nach Sanssouci, die zum zum 
Parkeingang „Grünes Gitter“ führt.

0b

0b

Filmmuseum
und HPBG

Brandenburger Tor
> Historische
Innenstadt

Dampfma-
schinenhaus
Havelbucht

Grünes Gitter
> Park Sanssouci

Obeliskportal
> Park Sanssouci

Freundschafts-
insel

Naturkundemuseum Luisenplatz-Süd/
Park Sanssouci

Luisenplatz-Nord/
Park Sanssouci

Tourist
Information

Schloßstr.

Friedenskirche

S Hauptbahnhof

Fortuna-
portal

Friedenskirche

Alter Markt

weiter auf Seite 10

Alter Markt

weiter auf Seite 16

Schloss Sanssouci
Historische Mühle

Besucher
Information

Schloß Sanssouci

606

695

0b 695 > Schlösser-Linie

Schlösser-Linie     0b 606     
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Weiße Flotte Potsdam

Anleger Lange Brücke

www.schiffahrt-in-potsdam.de

Filmmuseum Potsdam

täglich geöffnet, 10 –18 Uhr 

www.fi lmmuseum-potsdam.de

Haus der Brandenburgisch-

Preußischen Geschichte

Di – So, 10 –18 Uhr, www.hbpg.de

Filmmuseum Potsdam

Gezeigt wird die Dauerausstel-

lung „Babelsberg – Gesichter 

einer Filmstadt“.  Außerdem 

Wechselausstellungen.

 

 Das Potsdamer 

Wassertaxi fährt zu den 

schönsten Sehenswürdigkeiten.

www.potsdamer-wassertaxi.de

Friendship Island is a beautifully 
landscaped garden of blooming shrubs.

 Passenger boat docks are below 
the highrise hotel.

Opposite the Nikolaikirche is the 

Gate of Fortuna, marking reconstruc-
tion of the destroyed City Palace.

This red brick building once served 
as the royal stables. Today it houses the 
Potsdam Film Museum.

A stone arch marks the former lo-
cation of the Garrison Church.

The street is lined on both sides by 
grand structures such as the great mili-
tary orphanage and the Natural Hi-

story Museum Potsdam.
 Opposite, the splendid Hiller-

Brandtsche Häuser in the English 
style named after the merchant J. F. Hil-
ler and the tailor J.G. Brandt residing 
their businesses there. 
The “mosque“ houses the pump 

room for Sanssouci‘s fountains.

The next two stops are named after 
Luisenplatz. First, Bus 606 stops at 
the south end of the square, close to 
Brandenburger Tor and to the 
lovely gabled houses of the historic 
city center. Diagonally across the 
square, starting with Steigenberger 
Hotel Sanssouci, is the Allee nach 

Sanssouci.  

Naturkundemuseum 

Potsdam

Di – So, 9 –17 Uhr

Dampfmaschinenhaus

Mai – Oktober

Sa /So, Feiertag, 10 –18 Uhr

(nur mit Führung)

Vom Südausgang des Potsdamer Hbf startet alle 10 Minuten ein Bus in Rich-
tung Park und Schloss Sanssouci: Dabei wechseln sich 0b 606 (Bussteig 5) 
und 695 (Bussteig 4) ab, die unterschiedliche Wege nehmen. 0b 606 nimmt 
seinen Weg über den Luisenplatz.

0b 606 > Alt Golm 

0b 695 > Bhf Pirschheide

 Zwischen zwei Armen der Havel 
erstreckt sich die Freundschafts-

insel. Sie wurde zu einem blühenden 
Staudengarten gestaltet, in dem viele 
kunstvolle Plas tiken stehen. Für Kinder 
gibt es hier einen Abenteuerspielplatz.

 Unterhalb des Hotelhochhauses 
befi nden sich die Anlegestellen der 
Fahrgastschifffahrt. Von hier aus geht 
es in die Berliner Gewässer und ins 
Havelland. Besondre Attraktion: eine 
Schiffsfahrt rund um die Insel Potsdam.

 Vor der Nikolaikirche mit der 
rie sigen Kuppel und dem Alten Rat-

haus mit der Atlas-Figur befi ndet sich 
das Areal des zerstörten Potsdamer 

Stadtschlosses. Das Fortunaportal 
setzt ein Zeichen für den Wiederauf-
bau. Der Bus biegt jetzt in die Breite 
Straße ein, einst die Prachtstraße der 
Residenz Potsdam. Einige der fol-
genden Gebäude erinnern daran.

 In dem lang gestreckten roten
Ziegelbau hatten einst die königlichen 
Pferde ihr Domizil. Heute beherbergt 
er das Filmmuseum Potsdam (siehe 
Filmstadt-Linie). 

 Die begrünte Fläche auf der ge-
genüberliegenden Seite wir noch vor 
100 Jahren der Exerzier- und Para-

deplatz der Potsdamer Garnison.

 Ein steinerner Bogen weist auf 

0b 606 and 695 travel alternately 
towards Park Sanssouci and Sans-
souci Palace taking different routes. 
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Der Bus hat den Luisenplatz erreicht. 
1793, wenige Tage vor Weihnachten, 
wurde hier von den Potsdamer Wür-
denträgern eine junge mecklenbur-
gische Prinzessin begrüßt, die sich 
wenige Jahre später als Königin Luise 
einen Namen machte. 

Dominiert wird der Platz vom Branden-
burger Tor, das Friedrich II. im Stil eines 
römischen Triumphbogens in Auftrag 
gab. Es steht am Ende der Flaniermeile 
„Brandenburger Straße“, die von den 
typischen Potsdamer Giebelhäusern 
gesäumt ist. Von der Stadt aus gese-
hen erscheint das Tor schlicht und 

ohne Schmuck, vom Platz aus gesehen 
ist es reich verziert. Der zinnenge-
schmückte Backsteinbau, in dem heute 
eine Sparkasse ihre Räume hat, war 
bis 1918 eine Kaserne der Leibgendar-
merie, die u.a. die Aufgabe hatte, das 
Kaiserpaar bei Reisen zu bewachen.

  0b 606     

9

The bus has arrived at Luisenplatz.
This square is dominated by the Bran-
denburger Tor, a Roman triumphal arch 
commissioned by Friedrich II. It stands 
at the end of the popular promenade 
Brandenburger Straße, which is fl anked 
by the gabled houses typical of Pots-
dam.

Until 1918, the merlon-trimmed brick 
building that now houses a bank was 
a barracks for the royal bodyguards 
who protected the Kaiser and his wife 
on their travels.

Tourist Information 

Potsdam

Brandenburger Straße 3

am Luisenplatz

siehe Seite 35

STEIGENBERGER HOTEL

SANSSOUCI

www.potsdam.steigenberger.de

Haltestelle

Luisenplatz

Der Luisenplatz wird 
durch mehrere Halte-
stellen erschlossen und 
bietet Zugänge zum Park 
Sanssouci: von Luisen-
platz-Süd/Park Sanssouci 
durch das Grüne Gitter, 
von Luisenplatz-Nord/
Park Sanssouci durch 
das Obeliskportal. Außer 
dem 0b 606 führen 
zwei Tram-Linien sowie 
mehrere Regionalbus-
Linien zum Luisenplatz. 
Damit besteht tagsüber 
durchschnittlich alle 
5 Minuten ein Fahran-
gebot.

Schlösser-Linie   

8

There are three entrances to Park 
Sanssouci from Luisenplatz. The most 
popular one is along Allee nach Sans-
souci and through the Grüne Gitter, 
past Friedenskirche (Peace Church). 
This entrance offers a breathtaking 
view of Sanssouci Palace.

The slightly less well-known entrance 
Drei-Königs-Tor (Three Kings‘ Gate) 
is just a few steps from the stop Lui-
senplatz-Nord/Park Sanssouci. Further 
north is the Obeliskportal, where the 
main path through Sanssouci begins. 
Even Old Fritz used this entrance.

Gleich drei Zugänge zum Park Sans-
souci bietet der Luisenplatz. Der am 
häufi gsten genutzte ist der durch die 
Allee nach Sanssouci und weiter durch 
das Grüne Gitter (Bild 1), vorbei an 
der Friedenskirche. Dieser Zugang ver-
spricht den atemberaubenden und 
meistfotografi erten Blick auf die Wein-
bergterrassen und das Schloss Sans-
souci.

Von der Haltestelle Luisenplatz-Nord/ 
Park Sanssouci sind es nur ein paar 
Schritte zum Drei-Königs-Tor, einem 
wenig bekannten und selten genutzten 
Zugang, der direkt zur Friedenskirche 
führt.

Noch weiter nördlich befi ndet sich das 
Obeliskportal (Bild 2). Hier beginnt 
die Hauptallee durch den Park Sans-
souci, an der die friderizianischen 
Schlösser aufgereiht sind. Diesen Zu-
gang nutzte selbst der Alte Fritz.
 

2

ferner am Luisenplatz:

Geldautomat

Apotheke

öffentl. Toilette
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0b 695 heading for Park Sanssouci 
travels through the historic city cen-
ter past the Dutch Quarter. 4t 92, 
the Krongut-Linie and 4t 96, the 
Tropen-Linie, travel the same route 
up to the stop Reiterweg/Allee-
straße. The trip takes 15 min with 
either line.

Der 0b 695 fährt in Richtung Park Sanssouci durch Potsdams historische In-
nenstadt, vorbei am Holländischen Viertel. Den gleichen Weg nehmen bis zur 
Haltestelle Reiterweg/Alleestraße auch die 4t 92 und die 4t 96, die sich als 
„Krongut-Linie“ und „Tropen-Linie“ präsentieren. 

 Über zwei Brücken – die eine 
über die Eisenbahntrasse, die andere 
über die Havel – gelangt die Tram in 
Potsdams historische Mitte. Bereits 
von Ferne sind die riesige Kuppel der 
Nikolaikirche und die goldene Atlas-
fi gur des Alten Rathauses zu sehen. In 
der anderen Richtung befi nden sich die 
Anlegestellen der Fahrgastschifffahrt. 
Von hier aus geht es ins Havelland 
oder zum Wannsee nach Berlin.

 Beim Stopp an der Haltestelle 
Alter Markt bleibt Zeit, einen Blick 
auf das Fortunaportal zu werfen. Es 
ist der erste wiedererrichtete Teil des 

zerstörten Potsdamer Stadtschlosses 
und zugleich ein geschichtsträchtiger. 
Denn das Tor wurde errichtet, als Preu-
ßen ein Königreich wurde und Pots-
dam damit königliche Residenz. In den 
vergangenen Jahren fanden auf dem 
Terrain des Schlosses archäologische 
Grabungen statt, die Einblicke in das 
mittelalterliche Potsdam brachten. Der 
Alte Markt, unter Friedrich II. nach rö-
mischem Vorbild durch einen Obelisk 
markiert, war seit jeher der Mittelpunkt 
Potsdams und wird es auch wieder 
sein, wenn der auf dem Grundriss des 
Stadtschlosses geplante brandenbur-
gische Landtag fertiggestellt sein wird.

Nikolaikirche

täglich 9 –17 Uhr

www.nikolaipotsdam.de

Altes Rathaus

Dauerausstellung zur 

250-jährigen Geschichte des 

Hauses, Di  – So, 10  –18 Uhr

www.potsdam-portal.net

Weisse Flotte Potsdam

Anleger Lange Brücke

· Schlösserrundfahrten

· Tagestouren ins Havelland

· Ausfl üge nach Berlin

· Nächtliche Schlösser-

  impressionen

www.schiffahrt-in-potsdam.de

 The bus and trams traverse Long 
Bridge to the historic city center. The 
Nikolaikirche dome and the golden 
statue of Atlas on the Town Hall can be 
seen from here.  

 At Alter Markt, you can see the 
obelisk and the Gate of Fortuna. It 
was the fi rst part of the destroyed 
Potsdamer Stadtschloss to be resto-
red, and is also historically siginifi cant: 

0b
t 92 < Marie-Juchacz-Str.

t 96 < Marie-Juchacz-Str.

Neuer MarktFreundschaftsinsel
Historische
Innenstadt

WilhelmGalerie
Kundenzentrum

Platz der
Einheit/West

Brandenburger
Straße

Holländisches
ViertelWeisse Flotte

weiter auf Seite 20

Nauener Tor

S Hauptbahnhof

weiter auf Seite 15

Lange Brücke Alter Markt Nauener Tor

695 

 Auf der anderen Straßenseite 
reicht die Giebelfront des Filmmuse-

ums (s. S. 6) bis an die Straße heran. 
 Einem schmucklosen Neubau 

folgt eine Häuserzeile aus der Zeit 
Friedrichs II. Anschließend wird der 
frühere Stadtkanal und ein weiterer 
historischer Straßenzug sichtbar.

 Der Platz der Einheit mit 
seiner großen Rasenfl äche wird von 
der WilhelmGalerie dominiert, einem 
Bürohaus mit Einkaufspassage. Die 
Fahrt geht weiter durch die historische 
Innenstadt. Hier stehen die für die 
ehemalige preußische Garnisonstadt 
typischen Giebelhäuser. Sie wurden vor 
über 260 Jahren vor allem als Unter-
kunft für Soldaten gebaut. 

Für die Potsdamer Straßenbahnen ist 
der Platz der Einheit der zentrale 

Umsteigepunkt. Von hier aus fährt 

die Tram 93 – „Kultur-Linie“ – in 
Richtung Glienicker Brücke und pas-
siert dabei den Kulturstandort Schiff-
bauergasse (siehe s. S. 27). 

Die Tram 94 fährt einerseits ins Ba-
belsberger Zentrum (siehe s. S. 28), an-
dererseits nach Potsdam-West, vorbei 
am Zugang zum Park Charlottenhof 
(siehe s. S. 12).

       ViP Kundenzentrum

an der WilhelmGalerie

Mo – Fr,  7 –19 Uhr

Sa, 9 –14.30 Uhr

So/Feiertag geschlossen

ferner befi nden sich
am Platz der Einheit:

Hauptpost

Geldautomaten

Apotheke

öffentl. Toilette Wassertaxi-Anleger

 Lange Brücke

The gate was built at the time when 
Prussia became a kingdom and Pots-
dam its royal residence.

 The former royal stables now 
house the Potsdam Film Museum.

 Platz der Einheit and its gene-
rous lawn are home to WilhelmGalerie, 
an offi ce building and shopping arcade. 
The route continues through the histo-
ric city center, where the city‘s typical

gabled houses can be seen. They were 
built 260 years ago and served primari-
ly as military lodging.

 Platz der Einheit is the main 

transfer station for Potsdam trams.
Travel e.g. with tram 93, the Kultur-Li-
nie, to the cultural hotspot Schiffbauer-
damm. Tram 94 takes you towards Park 
Charlottenburg or Babelsberg.

Schlösser-Linie    

0b 695 > Bhf Pirschheide 

4t   92 > Bornstedt, Kirschallee

4t   96 > Bornstedter Feld, 
 Viereckremise

HBPG

0b 695  4t  92  96  
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Das Holländische Viertel ist ein 
ganz besonderer Teil Potsdams. Nicht 
allein, dass die roten Ziegelhäuser bis 
ins Detail so aussehen, als stünden sie 
in Haarlem oder Delft. Das Kopfstein-
pfl aster, die kleinen Läden mit den be-
sonderen Angeboten, die gemütlichen 
Kneipen – alles in diesem Viertel 
spricht von Gelassenheit, Lebensfreude 
und Individualismus. Welche Gegen-
satz zum geschäftigen Treiben nur we-
nige Meter weiter! 

Der „Soldatenkönig“ Friedrich Wilhelm I. 
ließ vier Karrees mit 134 holländischen 
Häusern auf mühsam entwässerte 
Wiesen stellen, um Fachleute aus den 
Niederlanden anzulocken. Der Plan 
ging nicht auf, nur wenige kamen. 
Aber die Exotik des Viertels zog im 
Laufe der Jahre Künstler und Kunst-
handwerker an. Mit ihnen kamen Anti-
quariate und Trödelläden. In einem 
davon kaufte Wilhelm Voigt eine abge-

legte Uniform und machte sich zum 
Hauptmann von Köpenick.

Weiter geht es! Die Bahn fährt mitten 
durch das Nauener Tor, eines der drei 
noch vollständig erhaltenen Stadttore. 

The Dutch Quarter

With its red brick houses, cobblestone 
streets, small specialty stores and cozy 
bars, this special part of Potsdam is 
oozing with individualism and joie de 
vivre.
The “Soldier King“ Frederick Wilhelm I 
built 4 blocks of 134 Dutch houses on 
laboriously drained grasslands in order 
to attract professionals from Holland to 

Potsdam. The plan didn‘t work, and 
only a handful came, but the exotic 
charm of the Quarter drew a number 
of artists and craftsman here, and with 
them came antique bookshops and 
fl ea-market stores.

The tram travels directly through 
Nauener Tor, one of the city‘s three 
towers that are still completely intact.  
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Jan Bouman Haus

Mittelstr. 8

Mo – Fr, 13 –18 Uhr

Sa/So, Feiertag,11–18 Uhr

Potsdam Museum

Benkertstr. 3

Di – So, 10 –18 Uhr

4t 92 und 96 sowie 
0b 695 tagsüber alle 
20 Minuten, außerdem 
Regionalbus-Linien.
Diese und die drei fol-
genden Tram-Haltestellen 
sind für Rollstuhlfahrer 
nur bedingt nutzbar.

Wochenmarkt 

am Bassinplatz

April –  Oktober

Mo – Fr, 7 – 17 Uhr

Sa, 7  –13 Uhr

November – März

Mo – Fr, 7  –16 Uhr

Sa, 7  – 12 Uhr

Haltestelle

Brandenburger
Straße

Haltestelle

Nauener Tor

Vor ihrer Fahrt durch 
das Nauener Tor halten 
zwischen Holländischem 
Viertel und den Typen-
bauten der zweiten ba-
rocken Stadterweiterung 
die 4t 92 und 96, der 
0b 695 sowie mehrere 
Regionalbus-Linien.

Passengers getting out at the stop 
Brandenburger Straße will fi nd 
themselves right in the heart of Pots-
dam. Brandenburger Straße is a bust-
ling boulevard of small shops with 
interesting wares, and right in the 
middle is “Stadtpalais,“ Potsdam‘s lar-
gest department store. The Catholic 
church St. Peter and Paul marks the 
end of Brandenburger Straße. 

Along Friedrich-Ebert-Straße the 
hungry tourist can fi nd numerous re-
staurants and cafés, some of which are 
hidden away in rustic courtyards.

Wer an der Haltestelle Brandenburger 
Straße aussteigt, befi ndet sich mitten 
im Herzen Potsdams. Hier kreuzt der 
Boulevard Brandenburger Straße, 
in dem sich viele kleine Geschäfte mit 
einem bunten Angebot aneinanderrei-
hen. Mittendrin das „Stadtpalais“, 
Potsdams größtes Kaufhaus. Das Ende 
der Brandenburger Straße markiert die 
katholische Kirche St. Peter und Paul. 
In ihrem Schatten bieten die Händler 
aus dem Havelland ihre Waren an. Nur 
wenige Schritte weiter – vorbei an der 
Büste Theodor Fontanes – befi ndet 
sich das Holländische Viertel.

Angesichts des quirligen Treibens auf 
der Friedrich-Ebert-Straße ist kaum 
zu glauben, dass dieser Straßenab-

schnitt verkehrsberuhigt ist. Hier lo-
cken zahlreiche Restaurants und Cafés, 
die sich zum Teil in rustikalen Innenhö-
fen verstecken. Wer für sein Potsdam-
Abenteuer noch die passende Literatur 
sucht, wird ebenfalls fündig. Das 
Nauener Tor immer in Sichtweite, kann 
auch bei einem Abstecher in die bun-
ten Altstadtstraßen die Orientierung 
nie verloren gehen. 

0b 695  4t  92  96  Schlösser-Linie                  
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Die 4t 91 fährt täglich 
auf der Strecke Bhf Reh-
brücke <> S Hauptbahn-
hof <> Bhf Pirschheide.
An den Wochentagen 
verstärkt die 4t 98 
das Angebot. Aus Babels-
berg kommt die 4t 94.

Schloss Charlottenhof

Mai – Oktober

Di – So, 10 –18 Uhr

November – März

Di – So, 10 –17 Uhr

Römische Bäder  

Mai – Oktober

Di – So, 10 –18 Uhr 

Drei Königs-Generationen nach Fried-
rich dem Großen kam ein Monarch auf 
den preußischen Thron, der am lieb-
sten Baupläne zeichnete und Land-
schaften verschönerte. Dabei hatte es 
ihm Italien besonders angetan. König 
Friedrich Wilhelm IV., dem „Romantiker 
auf dem Königsthron“, hat Potsdam 
seine zahlreichen Bauensembles zu 
verdanken, die so sehr an toskanische 
Villen oder römische Prachtbauten er-
innern.

Von der Haltestelle Schloss Charlotten-
hof sind es nur wenige Meter zum 
südlichen Tor des Parks Sanssouci. Der 
Bereich, den die Besucher hier betre-
ten, war zur Zeit des „Alten Fritz“ 
noch ein landwirtschaftliches Gut. 
Erst rund 80 Jahre später entstanden 
der Landschaftspark und das klassi-
zistische Schloss Charlottenhof, 
dazu die Römischen Bäder – das 
alles ein vollkommener Gegensatz zu 
den Bauten des friderizianischen Roko-
ko und dennoch ein Gesamtkunstwerk.

Just a few meters from the stop 
Schloss Charlottenhof is the south 
gate to Sanssouci Park. The area that 
visitors enter here was a farm during 
the reign of Frederick the Great. The 
park landscape and the palace were 
built 80 years later, as were the Ro-

man Baths. Architecturally, they are 
the complete opposite of the Prussian 
Roccocco style that otherwise domi-
nates in the park, but are still an inte-
gral part of Sanssouci as a whole.
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4t  91  94  

Haltestelle

Schloß
Charlottenhof

0b

Holländisches
Viertel

Schloss Sanssouci
Historische Mühle

Besucher
Informationvon Seite 11

Reiterweg/Alleestr.

weiter auf Seite 16Brentano-
weg

Schloß
Sanssouci

t 92   < Marie-Juchacz-Str.

t 96   < Marie-Juchacz-Str.

S Hauptbahnhof RathausNauener Tor

 695 < S Hauptbahnhof

0b 606 > Schlösser-Linie

0b 603 

An der Haltestelle Reiterweg/Alleestraße treffen sich 0b 695 – aus der 
Innenstadt und aus Richtung Sanssouci – und 0b 603 aus und in Richtung 
Neuer Garten und Schloss Cecilienhof.

Hinter dem Nauener Tor ändert sich 
das Gesicht Potsdams: eben noch die 
engen Zeilen der Giebelhäuser, nun  
prachtvolle Villen mit weitfl ächigen 
Gärten. Einige dieser Villen haben 
einen italienischen Charakter, denn 
begüterte Potsdamer haben sich vor 
rund 150 Jahren dem persönlichen 
Geschmack ihres Königs angepasst.

Das imposanteste Gebäude an dieser 
Wegstrecke ist die Potsdamer Stadt-

verwaltung. Mit seiner Kuppel, den 
Säulen und der geschwungenen Auf-
fahrt gleicht es einem Palais. Es ist erst 
100 Jahre alt und wurde im Inneren 
heutigen Anforderungen angepasst.

An der Haltestelle Reiterweg/Allee-
straße ist die russische Siedlung 

Alexandrowka erreicht (s. S. 20).
Der Bus fährt nun durch einen Teil 
Potsdams, der von Kasernenanlagen 
aus der Kaiserzeit geprägt ist. Sie die-
nen heute als Wohnungen und Büros. 
Am Park Sanssouci treffen die Busli-
nien 606 und 695 wieder aufeinander.

0b 695 coming from the city 
center and Sanssouci and 0b 603 

coming from Neuer Garten and 
Schloss Cecilienhof meet at the 
stop Reiterweg/Alleestraße.

Behind the Nauener Tor a very diffe-
rent Potsdam begins: The small streets 
and cobblestone streets turn into great 
streets with splendid villas of Italian 
character. 
The most imposing building along 
this route is the Postdamer City 

Council. Built 100 years ago the inte-
rior was adapted for today‘s requests. 

Museum Alexandrowka

Russische Kolonie 2 

täglich 10 –18 Uhr (außer Mo)



Chinesisches Haus

Mai – Oktober

Di – So, 10 –18 Uhr

Botanischer Garten

April – September 

täglich 9.30 –17 Uhr

Oktober – März 

täglich 9.30 –16 Uhr

Freilandanlagen ganzjährig ab 

8 Uhr bis Sonnenuntergang,

24.12. und 31.12. geschlossen

Belvedere 

auf dem Klausberg

Mai – Oktober, Sa/So, Feiertag, 

10 –18 Uhr

Neues Palais   

Mi – Mo

April – Oktober, 10 –18 Uhr

Nov. – März, 10 –17 Uhr

Ein Stück weiter folgen die 
sehenswerten Freifl ächen des Bota-

nischen Gartens Potsdam.
Von der Haltestelle Drachen-

haus führt eine Stiege zu einer kleinen 
Pagode, die heute als Restaurant ge-
öffnet ist. Nicht weit davon entfernt, 
krönt ein Belvedere die Landschaft.
Der Bus hat nun das westliche Ende 
des Parks erreicht und folgt weiter der 
Nord-Süd-Begrenzung des Parks.

 Immer wieder schiebt sich der Rie-
senbau des Neuen Palais mit seinen 

prachtvollen Wirtschaftsgebäuden, den 
Communs, ins Bild. 200 Räume, meh-
rere Festsäle und ein kleines, noch 
heute bespieltes Rokoko-Theater ha-
ben hier Platz. 

Nach einem schönen Spaziergang 
er reicht man von hier den Park 

Charlottenhof mit dem gleichna-
migen Schloss und den Römischen 
Bädern. Für die Rückfahrt in die Innen-
stadt empfi ehlt sich die Straßenbahn 
ab Haltestelle Schloß Charlottenhof.

A little further on, you will fi nd 
the beautifully landscaped lawns of 
the Potsdam Botanical Gardens.

 The park area behind the fence is 
called Deer Garden. Early morning visitors 
can catch a glimpse of the shy animals.

 The next stop is called Drachen-

haus. This small pagoda is now a re-
staurant open to the general public.
Nearby, the Belvedere sits atop a hill.

The bus has now reached the western 
border of the park and continues along 
the north-south border.

 Neues Palais (New Palace), the 
grand building with its equally im-
pressive servants‘ quarters, the Com-
muns, dominate the scenery. 
A short walk takes you to Charlotten-

hof Park and Palace. A tram takes you 
back to the city center.     
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Schloss Sanssouci  

ganzjährig außer Mo 

(nur mit Führung) 

April – Oktober, 10 –18 Uhr

November – März, 10 –17 Uhr 

Historische Mühle

April – Oktober, 10 –18 Uhr

November – März

Sa/So, 10 –16 Uhr

Orangerieschloss 

April, Sa/So, Feiertag

10 –18 Uhr

Mai – Oktober

Di – So, 10 –18 Uhr

Besucherzentrum  

der Stiftung Preußische 

Schlösser und Gärten Berlin-

Brandenburg, Park Sanssouci

An der Orangerie 1

Tel. (0331) 96 94 202

www.spsg.de

siehe Seite 35

 An der Haltestelle Schloß

Sanssouci fällt der Blick auf die Rück-
seite des weltbekannten Schlosses. 
Hier befi nden sich ein Besucherein-
gang und der Museumsshop. Nur ein 
paar Schritte sind es von hier bis zur 
berühmten Prunkfassade mit Blick auf 
die Weinbergterrassen und die Große 
Fontäne. Mit der Bildergalerie und 
den Neuen Kammern hat Schloss 
Sanssouci zwei Perlen der friderizia-
nischen Epoche in der Nachbarschaft. 

Lassen Sie sich keinesfalls den 
Besuch der Historischen Wind-

mühle entgehen, ein interessantes 
Mühlenmuseum, wo wieder mit Wind-
kraft gemahlen wird.

Die Buslinie 695 verläuft nun direkt 
durch den Park Sanssouci, vorbei am 
Nordischen und Sizilianischen Garten. 

Oberhalb der Straße thront das 
Orangerieschloss. Es wurde im italie-
nischem Stil errichtet. Vom Turm aus 
bietet sich ein Rundblick über den 
Park. Der Bus hält auf halber Höhe ei-
ner gewaltigen Terrassenanlage.

As the bus turns the corner, you 
can see the cottages in the museum-
like Russian Colony Alexandrowka.

 At the stop Schloss Sanssouci, 

the back of the famous palace is visible.
  A visit to the historic windmill, 

where actual wind-powered milling 
takes place today, is a must!
The bus lines now travel straight 
through Sanssouci Park, past the Nor-
dic and Sicilian Gardens.

 Elevated from the road stands the 
Orangery Palace, an Italian-style pa-
lace with an observation tower.

0b 606 < S Hauptbahnhof

0b 695 < S Hauptbahnhof

Schlösser-Linie   
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0b

0b

Schloß Sanssouci Orangerie

Schloss Sanssouci
Historische Mühle

Drachenhaus Abzweig nach Eiche Campus Universität/
Lindenallee

Neues
Palais

Bhf Park Sanssouci Bhf Pirschheide

Schloss
Charlottenhof Römische Bäder

Chinesisches Haus

Orangerie                       Drachenhaus

Schloss Lindstedt

Neues Palais
Communs

Besucher
Information

Belvedere
auf dem
Klausberg

von Seite 7

von Seite 11

Golm 606

 695

Ab Haltestelle Schloß Sanssouci fahren 0b 606 und 0b 695 auf gleicher 
Linienführung durch den Park. An der Haltestelle Abzweig nach Eiche 
(Höhe Schloss Lindstedt) teilen sich die Linien wieder.

0b 606 and 695 travel the same 
route from the stop Schloss Sanssou-
ci. The busses travel different routes 
from the stop Abzweig Eiche.

 0b 606  695


